


Fachwissen I Anwendung 

Innenfläche der Eingangshalle: Flächengröße ca. 1.400 m2, Fußbodenheizung. 
Bewegungsfugen in der Fläche werden nicht benötigt und wurden auch nicht 
ausgebildet. Die täglich entstandenen Arbeitsfugen sind zunächst als Pressfu
gen ausgebildet worden. 

Die Biegezugfestigkeit des verwendeten Estrichmörtels wurde an den Mörtel
prismen nach DIN EN 13892-2 mit 7 N/mm2 erreicht. 

ESTRICHTECHNIK 
& FUSSBOOENBAV 

Der Estrichmörtel, hergestellt mit dem Bindemittel A58 der Ardex GmbH, ist in 
einer plastischen Konsistenz verarbeitet worden. In das Tragverhalten der Est
richlastverteilschicht wurden auch die Estrichbereiche zwischen den Heizroh
ren mit einbezogen. 

Der Estrichmörtel ist von beiden eingesetzten Estrichkolonnen zwischenver

dichtet worden. Es kam entscheidend auf die hohe Qualität der Estrichverteil
schicht an. 

mörtel der Firma Thermotek erfor

derlich waren. 

Darauf wurden drei Lagen hochdruck

belastbare, extrudierte Hartschaum

dämmplatten verlegt. Auf der PE-Ab-

deckschicht wurden Baustahlgitter 

ausgelegt, an denen die Kunststoff

rohrleitungen der Fußbodenheizung 

fixiert wurden. Als Bindemittel für die 

Herstellung des Estrichmörtels wurde 

ein schwundarmer Schnellzement vom 

Typ A58 der Firma Ardex GmbH ver

wendet. 

Weil eine Toleranzgrenze in der Hö

henlage des einzubauenden Estrichs 

Werbung entfernt!






